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Veranstaltungs­Informationen

Public Economics wird den VWL­Studierenden auf der Bachelorstufe in zwei klar getrennten Kursen

angeboten:

Public Economics: Steuern (früher: Finanzwissenschaft II)

Public Economics: Staatsausgaben (früher: Finanzwissenschaft I)

Beide Kurse ergänzen sich, sind jedoch voneinander unabhängig und können ­ unter Inkaufnahme der

inhaltlichen Lücke ­ separat in beliebiger Reihenfolge besucht werden.

Der Kurs „Public Economics: Steuern“ befasst sich mit der ökonomischen Analyse des Staates und der

ökonomischen Steuerlehre. Die Studierenden lernen die verschiedenen finanzwissenschaftlichen Ansätze

kennen, gewinnen einen Überblick über die wichtigsten Einsichten der traditionellen Finanzwissenschaft

und werden mit der modernen finanzwissenschaftlichen Analyse aktueller finanzpolitischer

Problemstellungen vertraut. Der Hauptfokus liegt auf der ökonomischen Rechtfertigung staatlichen

Handelns und der Erhebung von Steuern zur Finanzierung staatlicher Aktivität.

Der Kurs fokussiert auf folgende thematischen Schwerpunkte:

Ökonomische Logik des Staates: wann und warum ist staatliches Handeln gerechtfertigt (Marktversagen,

Mehrheitsbeschluss, Staatsversagen)

Staat, Umverteilung und Gerechtigkeit (inkl. Themen wie Steuergerechtigkeit)

Optimales Budget und Zustandekommen von Budgetentscheidungen

Bereiche staatlichen Engagements und Staatswachstum

Grundkonzepte der Steuerlehre (Besteuerungsprinzipien, Besteuerungsverhalten)

Lenkungswirkungen von Steuern: Wie wirken Steuern (z.B. auf Arbeitsangebot, Ersparnis,

Risikoübernahme, Institutionenwahl, Standortwahl etc.)?

Steuerinzidenz: Wer trägt die Steuern?

Steuereffizienz, volkswirtschaftliche Kosten der Steuern, "deadweight loss"­minimale Steuern

Theorie der optimalen Besteuerung

Praktische und aktuelle Anwendungen: Körperschaftsteuer und Einkommensteuer sowie deren

Integration, Besteuerung des Konsums, Steuerwettbewerb im Kontext der internationalen und

föderalistischen Besteuerung, Steuerreformen, etc.

Von den Studierenden wird erwartet, dass sie die entsprechenden Kapitel der Pflichtlektüre und die

abgegebenen Unterlagen vor der jeweiligen Veranstaltung lesen und sich aktiv beteiligen.

10 Doppelstunden Vorlesungen

2 Doppelstunden Selbststudium und Übungen

Die Grundlagen werden hauptsächlich anhand folgenden Lehrbuchs erarbeitet:

Blankart, Charles B. (2008): Öffentliche Finanzen in der Demokratie. Eine Einführung in die

Finanzwissenschaft. (7. Aufl.). München: Vahlen
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Prüfungs­Inhalt

Prüfungs­Literatur

Unterstützend werden folgende Lehrmittel eingesetzt:

Hindriks, Jean und Gareth D. Myles (2006): Intermediate Public Economics. MIT Press

Connolly, Sara und Alistair Munro (1999): Economics of the Public Sector: FT Prentice Hall

Pflichtlektüre ist ausserdem die im Laufe der Veranstaltung abgegebene Literatur.

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Zentral ­ schriftliche Klausur / Prüfung (100%, 90 Min.)

Prüfungs­Hilfsmittel

Closed Book

Die folgende Regelung gilt für alle Prüfungen, unabhängig von Bedarf und Einsatz: 

Ein einfacher Taschenrechner ist zugelassen (Definition des einfachen Taschenrechners: siehe

Hilfsmittelreglement vom 14. Dezember 2010 und beachte das Merkblatt «Taschenrechner»). Weitere EDV­

und elektronische Kommunikationsmittel wie Notebooks, PDAs und Mobiltelefone etc. sind nicht erlaubt.

Ein zweisprachiges Wörterbuch (ohne Handnotizen) darf benutzt werden, wenn die Prüfungsfragen

und/oder ­antworten nicht der Muttersprache entsprechen. Elektronische Wörterbücher sind nicht erlaubt.

Die Beschaffung der erwähnten Hilfsmittel (inkl. Taschenrechner) ist ausschliesslich Sache der

Studierenden.

Es sind keine weiteren Hilfsmittel zugelassen.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Entsprechend Syllabus

Blankart, Charles B. (2008): Öffentliche Finanzen in der Demokratie. Eine Einführung in die

Finanzwissenschaft. (7. Aufl.). München: Vahlen.

Im Unterricht abgegebene Literatur und Vorlesungsunterlagen.

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt vor anderen Informationen wie Studynet,
persönlichen Datenbanken der Dozierenden, Angaben in den Vorlesungen etc. den absoluten Vorrang
hat.

Verbindlichkeit der Merkblätter: 
Veranstaltungsinformationen ab Biddingstart am 25. August 2011 
Prüfungsinformationen für dezentrale Prüfungen nach der 4. Semesterwoche am
17. Oktober 2011 
Prüfungsinformationen für zentrale Prüfungen ab Start der Prüfungsanmeldung am
7. November 2011

Bitte schauen Sie sich das Merkblatt nach Ablauf dieser Termine nochmals an.
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